
Allgemeine EUROfinance Kaufbedingungen

Wortlaut:  Das EUROfinance Angebot der EUROmodul Schweiz 
AG  ist  ein  Finanzierungsangebot  für  das  EUROnext 
Verkaufssortiment welche mit folgenden AGB geregelt wird.

1. Allgemeines 
Die  nachstehenden  Bedingungen  gelten  für  sämtliche 
Rechte und Pflichten der Parteien aus dem Kaufvertrag für 
EUROnext Sortiment. 
Abweichungen davon sind nur gültig, wenn sie zwischen 
den Vertragsparteien schriftlich in der Auftragsbestätigung 
oder Kaufvertrag vereinbart worden sind.
 

2. Kaufobjekt 
a) Umfang 

Der  Verkäufer  überlässt  dem  Käufer  die  in  der 
Auftragsbestätigung näher bezeichneten Kaufobjekte. 

b) Eigentum 
Das  Kaufobjekt  samt  Bestandteilen  und  Zubehör 
wechselt  das  Eigentum  zu  Gunsten  erst  bei 
vollständiger Bezahlung. 

c) Verwendung 
Betriebs-  und  Wartungsvorschriften  des  Verkäufers 
sowie Weisungen betr. sachgemässe Verwendung und 
zulässige Belastung sind strikte einzuhalten. 

3. Kaufbetrag 
a) Grundlage 

Das Kaufobjekt wird dem Käufer transportverladen auf 
den  Arealen  des  Verkäufers  zur  Verfügung  gestellt, 
wenn nichts abweichendes vereinbart wird.

b) Fälligkeit 
Der Kaufbetrag ist gem. dem Kaufvertrag zu leisten.

c) Verzug 
Befindet sich der Käufer mit der Zahlung im Rückstand, 
und  kommt  er  der  Aufforderung  des  Verkäufers, 
innerhalb  der  Frist  von  30  Tage  den  rückständigen 
Kaufbetrag  zu  bezahlen  nicht  nach,  so  wird  der 
Kaufvertrag  mit  Ablauf  dieser  Frist  automatisch 
aufgelöst.  Der Verkäufer  spricht  schriftlich postalisch 
den   Rücktritt  vom  Vertrag  aus  und  informiert  den 
Käufer  über  die  Abholung  des  Warengutes.  Der 
Verkäufer  ist  verpflichtet  die  Kaufobjekte  frei 
zugänglich  für  den  Käufer  bereitzustellen.  Die 
Transport- und Arbeitskosten für die Abholung sowie 
allfällige weitere damit verbundene Spesen zu Lasten 
des  Käufers  gehen  und  es  besteht  keine  für  den 
Verkäufer  keine  Rückzahlungspflicht  der  geleisteten 
Raten.

           d) Verzugszins
                Der Zinssatz 5% p.a ab Rechnungsdatum
           e) Zinssätze
                sind in der Auftragsbestätigung aufgeführt.

4. Vertragsbeginn 
a) Zeitpunkt 

Der  Kaufvertrag  beginnt  mit  dem  Tag  der 
Betriebsbereitschaft beim Käufer  bzw.  der  Abholung 
des Kaufobjektes durch den Käufer. 

b) Gefahrenübergang 
Die  Gefahr  geht  auf  den  Käufer  über,  sobald  das 
Kaufobjekt  das  Geschäftsdomizil  des  Verkäufers 
verlassen  hat.  Der  Käufer  ist  verpflichtet,  das 
Kaufobjekt  sofort  zu  prüfen  und  allfällige 
Abweichungen innerhalt 10 Tagen zu melden. Ab dem 

Ablauf dieser Frist stellt der Käufer den Verkäufer von 
jeglicher  Verantwortung  frei,  die  sich  aus  oder  im 
Zusammenhang mit dem Kaufvertrag ergeben.

5. Montage und Demontage 
Nur  wenn  ausdrücklich  in  der  Auftragsbestätigung 
vereinbart,  übernimmt der Verkäufer  die Montage und 
Demontage  des  Kaufobjektes.  Können  die 
Arbeitsleistungen  ohne  ihr  oder  ohne  Verschulden  des 
Verkäufers eine Arbeit nicht beginnen oder weiterführen, 
so gehen alle daraus entstehenden Mehrkosten zu Lasten 
des  Käfufer,  auch  wenn  für  die  Montage-  und 
Demontagearbeiten  eine  Pauschalsumme  vereinbart 
worden  ist.  Der  Käufer  hat  auch  die  notwendigen 
Hilfskräfte  und  Montageeinrichtungen  gemäss 
Auftragsbestätigung rechtzeitig zur Verfügung zu stellen. 
Das  vom  Verkäufer  gestellte  Personal  wird  von  ihm 
entlohnt und gegen Krankheit und Unfälle versichert. Die 
vom  Verkäufer  im  Zusammenhang  mit  einer  von  ihm 
vorzunehmenden  Montage  und/oder  Demontage 
angegebenen  Zeiten  sind  verbindlich.  Unverschuldete 
Umstände  (z.B.  Hindernisse,  höhere  Gewalt,  schlechte 
Witterung,  nicht  vertragskonforme  Baustellenvor-
bereitung usw.) können jedoch eine Terminverlängerung 
zur Folge haben. 
Nichteinhaltung  der  Montage-  und  Demontagezeiten 
infolge obengenannter Gründe gibt dem Käufer weder ein 
Recht auf Rückzug des Auftrages noch auf Schadenersatz. 

6. Pflichten des Käufers 
a) Haftung 

Der Verkäufer hat das Kaufobjekt in der Beschaffenheit 
und  Leistungsfähigkeit  zu  übergeben,  wie  sie  im 
Kaufvertrag  inkl.  Auftragsbestätigung  festgelegt 
wurden.  Mängel  in  der  vertragsgemässen 
Gebrauchsbereitschaft  bei  der  Auslieferung  des 
Kaufobjektes hat der Verkäufer innerhalb gütlicher Frist 
auf seine Kosten zu beheben. Gelingt es dem Verkäufer 
nicht, die vertragsgemässe Gebrauchsbereitschaft des 
Kaufobjektes  trotz  entsprechender  schriftlicher 
Mängelrüge  des  Käufers  innert  nützlicher  Frist 
herbeizuführen oder gleichwertigen Ersatz zu liefern, so 
ist  der  Käufer  berechtigt,  vom  Kaufvertrag 
zurückzutreten. 
Die  Geltendmachung  von  irgendwelchen  anderen, 
mittelbaren  oder  unmittelbaren  Schäden  wie 
namentlich  Nutzungsverluste,  entgangener  Gewinn, 
Verlust von Aufträgen, Konventionalstrafen / Pönalen 
und dergleichen ist ausgeschlossen

7. Pflichten des Käufers
a) Prüfungspflicht 

Der Käufer hat  das Kaufobjekt  sofort  nach Erhalt  zu 
prüfen  und  allfällige  Mängel  dem  Vermieter 
unverzüglich schriftlich anzuzeigen. Sofern bei diesem 
innert 10 Arbeitstagen seit Eintreffen des Kaufobjektes 
am Empfangsort bzw. seit Abholung desselben keine 
Mängelrüge eintrifft, gilt das Kaufobjekt als vom Käufer 
genehmigt  und  es  treten  die  Garantiefristen  gem. 
Artikel  8a,  8b.  Die  Rüge  von  Mängeln,  die  keinen 
Betriebsunterbruch  zur  Folge  haben,  entheben  den 
Mieter  nicht  von  der  Pflicht  zur  termingerechten 
Bezahlung des Mietzinses. 

b) Betriebssicherheit des Kaufobjektes
Der Käufer ist gegenüber seinen Arbeitnehmern für den 
betriebssicheren  Zustand  des  Kaufobjektes  direkt 
verantwortlich. 

c) Unterhalts- und Meldepflicht 
Der  Käufer  hat  das  Kaufobjekt  mit  aller  Sorgfalt  zu 
behandeln,  es  unter  Beachtung  der  vom  Verkäufer 
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erlassenen  Betriebsvorschriften  und  Weisungen 
sachgemäss zu verwenden, zu bedienen und zu warten. 
Das  trifft  insbesondere  auf  die  Verpflichtung  zur 
regelmässigen  und  ausreichenden  Durchlüftung  der 
Kaufobjekte  zur  Vermeidung  von 
Kondenswasserbildung in den Räumen zu. 

8. Garantiebestimmungen 
            a) wesentliche Mängel
                 6 Monate ab Lieferung des Kaufobjektes
            b) unwesentliche Mängel 
                 3 Monate ab Lieferung des Kaufobjektes

c)  Zubehör
     3 Monate ab Lieferung des Kaufobjektes

 

11. Anwendbares Recht 
Die  abgeschlossenen  Verträge  unterstehen  dem 
schweizerischen Recht. 

12. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
Für sämtliche Verpflichtungen aus diesem Vertrag gilt als 
Erfüllungsort  der  Ort  des  Sitzes  des  Verkäufers. 
Gerichtsstand für die Beurteilung von Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag ist der Sitz des Verkäufers. 

Stand: September 2024


